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Am 19. April 2005 diskutierten über dreihundert Teilnehmer in der Werkstatt der Kulturen
in Neukölln die Probleme und Perspektiven ihres Bezirks. Veranstalter des Bürgerforums
war der Beauftragte für Integration und Migration in Kooperation mit der Bürgerstiftung
Neukölln i.G. und radiomultikulti-rbb. Die behandelten Themenfelder betrafen fast alle
Lebensbereiche - Arbeit und Wohnumfeld, Kultur und  Gesundheit, Frauen und Familie,
Gesundheit u.a.m. Es ging um Probleme, aber auch um Lösungsansätze und Aktivitäten.
Vom Bürgerforum gingen Impulse aus, die inzwischen zu weiteren bürgerschaftlichen
Aktivitäten im Bezirk geführt haben.In einer knapp siebzigseitigen, vom Beauftragten des
Senats für Integration und Migration herausgegebenen Dokumentation sind die
Ergebnisse des Bürgerforums zusammengefasst. Die Dokumentation steht als PDF-
Dokument im Internetangebot des BBU zum Download zur Verfügung. Die gedruckte
Fassung ist für eine Schutzgebühr von drei Euro (plus Versandkosten) beim Integrations-
und Migrationsbeauftragten des Senats erhältlich (Potsdamer Str. 65, 10785 Berlin,
Telefon 9017-2351, E-Mail: integrationsbeauftragter@auslb.verwalt-berlin.de).
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